
42 Deutsch.

Deutsch.
Die Allgemeinen Bestimmungen geben das Ziel des deutschen Unter¬

richtes nicht für die einzelnen Schuljahre, sondern für die drei Stufen
der Volksschule an. Aber auch in bezug auf die einzelnen Stufen
wird das Ziel nicht allgemein angegeben, sondern für jeden Zweig
besonders. Für die Unterstufe kommen nun folgende Sätze in
Betracht:

„Der Unterricht im Deutschen schließt die Übungen
im Sprechen, Lesen und Schreiben in sich."

Ziel.
a) Spre chen: „Die Befähigung des Schülers zu richtiger und

deutlicher Aussprache jedes einzelnen Wortes und zum freien
Ausdrucke seiner Gedanken im einfachen Satze."

b) Lesen: „Die Befähigung derKinder,zusammenhängende Sprach¬
stücke richtig lesen zu können."

e) S ch r e i b e n:

1. „Die Befähigung der Kinder, kurze Sätze nicht nur ab-,
sondern auch selbständig aufschreiben zu können."
2. „Die Anfertigung einer sauberen, deutlichen und gewandten
Schrift in allen, auch in schnell gefertigten Schriftsätzen." (All¬
gemeines Ziel.)

(Bei dem Abschnitte „Der Unterricht in der deutschen Sprachlehre"
ist nur von der Mittel- und Oberstufe die Rede.)

„Diese Gegenstände müssen auf allen Stufen in organischem Zu¬
sammenhange miteinander bleiben und soweit dies angeht, in gleich¬
mäßigem Fortschritte gefördert werden."

„Dem gesamten Unterricht im Deutschen liegt das Lesebuch zugrunde."
Im ersten Schuljahre war vom ersten Tage an die ganze Arbeit

auf Erreichung dieses Zieles gerichtet. Bis zum Beginne des zweiten
Schuljahres ist manches erreicht worden. Die Kinder lernten, sich
in einfacher Weise richtig ausdrücken, manches Mundartliche ist schon
verschwunden; die anfangs für das Hochdeutsche so ungelenke Zunge
vermag fließend das, was der Lehrer sagt, zu wiederholen und, wenn
auch noch manchmal schwach, schon selbständig das Hochdeutsche nach¬
zuahmen. Die Kleinen haben erkannt, daß die Rede aus Sätzen
besieht, daß die Sätze aus Wörtern, die Wörter aus Silben und
diese aus Lauten zusammengesetzt sind; sie lernten die Zeichen für
die Laute in Klein- und Großschrift, in Schreib- und Druckschrift.
Wörter, Sätze und selbst kleine Lesestücke können sie lesen. Die Hand


